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Nachlese EHA 2026
Präsenzveranstaltung 

Nachlese zum EHA2026 Hybrid Congress 
11. – 14. Juni 2026, Stockholm, Schweden

Donnerstag, 27.08.2026, 17.00 – 20.00 Uhr

Hörsaal I, Universitätsklinikum Jena 
Am Klinikum 1, 07747 Jena

www.uniklinikum-jena.de/kim2/eha2026.html

Wir danken für die freundliche Unterstützung:

Amgen GmbH

Bristol-Myers Squibb GmbH & Co. KGaA

Daiichi Sankyo Deutschland GmbH

AbbVie Deutschland GmbH & Co KG

Astellas Pharma GmbH

AOP Health

BeOne Medicines Germany GmbH Neues Logo

AstraZeneca GmbH

Blueprint Medicines (Germany) GmbH

CSL Behring GmbH

Incyte Biosciences Germany GmbH

Janssen-Cilag GmbH  

Menarini Stemline Deutschland GmbH

Jazz Pharmaceuticals Germany GmbH

MSD Sharp & Dohme GmbH

Lilly Deutschland GmbH

Novartis Pharma GmbH

Otsuka Pharma GmbH

Pfizer Pharma GmbH

Roche Pharma AG

Sanofi-Aventis Deutschland GmbH

SERVIER Deutschland GmbH

Alexion Pharma Germany GmbH

Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG

Gilead Sciences GmbH

Recordati Rare Diseases Germany GmbH

Veranstalter
Mitteldeutsches Krebszentrum

www.mitteldeutsches-krebszentrum.de

Referenten
PD Dr. med. habil. Madlen Jentzsch 
Klinik und Poliklinik für Hämatologie, Zelltherapie, Hämostaseologie 
und Infektiologie, Universitätsklinikum Leipzig

Dr. med. Carl Crodel
Dr. med. Farina Eigendorff
Dr. med. Philipp Ernst, M.Sc.
Prof. Dr. med. Thomas Ernst
Dr. med. Maximilian Fleischmann
Prof. Dr. med. Andreas Hochhaus
Prof. Dr. med. Ulf Schnetzke
Dr. med. Thomas Stauch
Dr. med. Olaposi Yomade 
Abt. Hämatologie und Internistische Onkologie,  
Klinik für Innere Medizin II, Universitätsklinikum Jena 
UniversitätsTumorCentrum (UTC) Jena



Grußwort
Sehr geehrte Kollegin, sehr geehrter Kollege,

wir laden Sie herzlich zur Nachlese des EHA-Kongresses 2026 ein, 
der in diesem Jahr vom 11. bis 14. Juni 2026 in Stockholm stattfindet.

Der EHA-Kongress zählt weltweit zu den bedeutendsten wissen-
schaftlichen Veranstaltungen im Bereich der Hämatologie. Jährlich 
kommen internationale Expertinnen und Experten zusammen, 
um neueste Erkenntnisse aus Forschung und klinischer Praxis zu 
präsentieren, innovative Therapiekonzepte zu diskutieren und 
zukünftige Entwicklungen des Fachgebietes mitzugestalten. 

Im Rahmen unserer Nachlese am 27.08.2026 möchten wir die wich-
tigsten Kongress-Highlights aufgreifen und deren Bedeutung für die 
tägliche klinische Praxis gemeinsam einordnen. Neben aktuellen 
Studiendaten stehen insbesondere praxisrelevante Konsequenzen 
für Diagnostik, Therapieentscheidungen und Patientenversorgung 
im Mittelpunkt.

Freuen Sie sich auf 
	n Kompakte Zusammenfassungen zentraler 

Präsentationen des EHA-Kongresses
	n Einordnungen neuer wissenschaftlicher Erkennt-

nisse durch Expertinnen und Experten
	n Diskussionen aktueller Entwicklungen in 

der Hämatologie und Onkologie
	n Gelegenheit zum fachlichen und kollegialen Austausch

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und einen spannenden fachlichen 
Austausch.

Herzlichst

Programm

Zeit Thema/ Referent

17:00 Begrüßung
A. Hochhaus, Jena

Sitzung 1
Moderation: Ph. Ernst, Jena

17:05 – 17:30
Akute Leukämien/Myelodysplastische 
Neoplasien
M. Jentzsch, Leipzig

17:30 – 17:50 Myeloproliferative Neoplasien
C. Crodel, Jena

17:50 – 18:10 Chronische myeloische Leukämie
Th. Ernst, Jena

18:10 – 18:30 Indolente Lymphome
F. Eigendorff, Jena

18:30 – 19:00 Industrieausstellung, wissenschaftlicher 
Austausch

Sitzung 2
Moderation: M. Fleischmann, Jena

19:00 – 19:20 Aggressive Lymphome
U. Schnetzke, Jena

19:20 – 19:40 Multiples Myelom
O. Yomade, Jena

19:40 – 20:00 Klassische Hämatologie
Th. Stauch, Jena

20:00 Zusammenfassung und Verabschiedung
A. Hochhaus, Jena

Teilnahme
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.

Anmeldung
Um Anmeldung wird gebeten – möglichst bis 20.08.2026.

  Ich komme allein

Ich bringe     Person(en) mit.

Vorname, Name

E-Mail

Einrichtung

Rückmeldung bitte per Fax an 03641 9-32 42 02 
oder per online Formular auf der Seite 
www.uniklinikum-jena.de/ 
kim2/eha2026.html

Kontakt
Tel. 03641 9-32 48 70 (Fr. Scherübl) 
onkologie.event@med.uni-jena.de 

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. med. Andreas Hochhaus 
Co-Direktor des Mitteldeutschen Krebszentrums

Prof. Dr. med. Thomas Ernst 
Ärztlicher Geschäftsführer des UniversitätsTumorCentrums Jena

Prof. Dr. med. Andreas Hochhaus 
Co-Direktor des Mitteldeutschen Krebszentrums


